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Polizei: tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst:
tel. 112
Krankentransporte
Region Hannover:
tel. (0511) 1 92 22
Polizeikommissariat Mellendorf:
tel. (05130) 97 70
Ärzte-Notdienst:
bundesweite Rufnummer 116 117
Giftinformationszentrum-Nord:
tel. (0551) 1 92 40
Zahnärztl. Notdienst:
tel. (0511) 31 10 31
Tierärztl. Notdienst:
27./28.4./1.5.: dr. Frank düsterhöft,
Kurt-schuhmacher-Allee 46, Langen-
hagen, tel.: (0511) 86 67 99 80

apotheken

Bereitschaftsdienst von 8.30 bis
8.30 Uhr des Folgetages:
3 Sa., 27.4.: Apotheke straßburger
Platz, straßburger Platz 25, Langen-
hagen, tel. (0511) 3 90 88 40
3 So., 28.4.: Bahnhof-Apotheke,
Wedemarkstraße 86, Wedemark-
Mellendorf, tel. (05130) 58 79 25
3Mo., 29.4.: Apotheke am Berliner
Platz, Walsroder straße 20, Langen-
hagen, tel. (0511) 74 29 20
3 Di., 30.4.: Burg-Apotheke, Von-
Alten-straße 2, Burgwedel-Groß-
burgwedel, tel. (05139) 41 82
3Mi., 1.5.: Brinker-Apotheke, Hin-
denburgstraße 27, Langenhagen, tel.
(0511) 73 61 54
3 Do., 2.5.: dorf-Apotheke, Am
Markt 9, Wedemark-Bissendorf, tel.
(05130) 87 42
3 Fr., 3.5.: oliven Apotheke Kalten-
weide, Bertha-von suttner-Ring 3, m
eKZ Weiherfeld), Langenhagen, tel.
(0511) 8 97 92 40

Rat und hilfe

Kinderärztliche Notfall-
ambulanz auf der Bult:
tel. (0511) 81 15-33 00
Gemeindeverwaltung
Wedemark:
tel. (05130) 5 81-0
Bauhof nach Dienstschluss:
Mo. bis Fr. bis 22 Uhr,
sa., so., Feiertag 7-22 Uhr,
tel. (0172) 4 39 79 21
Störung bei
Abwasserbeseitigung:
tel. (01520) 9 38 68 70
Störungs-Nr. Avacon AG:
Strom: tel. (0800) 0 28 22 66
Gas: tel. (0800) 4 28 22 66
Wasserverband
Garbsen-Neustadt:
tel. (05137) 8 79 90
Wasserverband Nordhannover:
tel. (05139) 80 78-0
Kinder- und Jugendtelefon:
(Freecall) tel. (0800) 1 11 03 33
Deutscher Kinderschutzbund

3 Ev.-luth. Kirchengemeinde St.
Georg, Mellendorf, so., 28. 4., 10
Uhr: Gottesdienst
3 Kath. Kirchengem.Wedemark
St. Maria Immaculata, so., 21.4.,
11 Uhr: Heilige Messe und Feier der
erstkommunion, 12.30 Uhr: tauffeier
3 Ev.-luth. St.-Michaelis-Ge-
meinde Bissendorf, so., 28.4., 18
Uhr: Abendsegen (Vn. schmols)
3 Christliche Gemeinde Bissen-
dorf, Langer Acker 6, so., 28.4.,
10 Uhr: Gottesdienst
3 Ev.-luth. St. Martini-Gemeinde
Brelingen, sa., 27.4., 18 Uhr: Got-
tesdienst am Vorabend der Konfir-

aller deiner Kraft und deinem
ganzen Verstand!“ Wer Gott
mit all dem liebt, dass hier auf-
gezählt wird, heiligt seinen Na-
men und missbraucht ihn nicht.
Und das ist deswegen so wichtig
für unser Leben, weil ich mich
erst dann für das interessiere
und es ernst nehme, was Gott
noch alles zu sagen hat. Fortge-
setzt mit den darauf folgenden
acht Geboten über Heiligabend
bis hin zum leeren Grab von Je-
sus. Wer Gottes Namen da-
gegen nicht heiligt, ja sogar
missbraucht, interessiert sich
nicht die Bohne dafür, was Gott
noch zu sagen hat. Und da Gott
und sein Wort Weg, Wahrheit
und Leben sind, wird das Leben
des Menschen, der das zweite
Gebot nicht beherzig, in Heulen
und Zähneklappern enden. Ich
für mich möchte nicht so enden.
Nicht die schlechteste Idee also,
über das zweite Gebot nachzu-
denken und für sich selbst Kon-
sequenzen daraus zu ziehen.

Marc Gommlich, Pastor
der Elia-Kirchengemeinde

Langenhagen

heute erleben wir das wieder
einmal in der russischen Kirche.
Gottes Name wird für eigene
oder politische Zwecke miss-
braucht. Biblische Wahrheit wird
ins Gegenteil verdreht.
Jesus formuliert dieses zweite
Gebot, mit seinen Worten im
Vaterunser, genau andershe-
rum: Dein Name, Gott, werde
geheiligt. Verständlicher und
unfrommer formuliert es die Bi-
bel und sagt: „Liebe den Herrn,
deinen Gott, von ganzem Her-
zen, mit ganzemWillen und mit

Marc Gommlich. Foto: Privat

Maifest in Resse
resse.Mit einemOpenAir-Got-
tesdienst beginnt am Mittwoch,
1. Mai, das Fest zur Feier des 50-
jährigen Bestehens der Gemein-
de Wedemark auf dem Gelände
zwischem Moorinformations-
zentrum und Kapernaum-Kir-
che. Der Gottesdienst wird rund
um den Resser Maibaum bis
11.45 Uhr gefeiert. Ab 12 Uhr
gibt es dann Gegrilltes und Ge-
tränke, für die Kinder eine Hüpf-
burg, außerdem eine Zumba-
Vorführung, einen Bobbycar-
und Tennis-Parcours, Torwand-
schießen, Inline-Hockey und vie-
les mehr. Ab 14 Uhr wird die Kaf-
feetafel mit Kaffee und Kuchen
im Mooriz eröffnet. Gegen 16
Uhr soll das Fest ausklingen, so
Ortsbürgermeister Kai Tschent-
scher in seiner Vorankündigung.

Abendsegen
bissendorf. Zum Ausklang
der Woche lädt die Michaeliskir-
chengemeinde am Sonntag, 28.
April, um 18 Uhr zum Abendse-
gen ein. Die musikalischen Got-
tesdienste haben bereits Tradi-
tion.Dabei bildet dieMusik einen
besonderen Schwerpunkt, der
Texte und Gebete rahmt. Die Im-
pulse dieses Gottesdienstes ge-
staltetVikarin LindaSchmols: Lie-
der des Glaubens halten Erinne-
rungen fest, erzählen von Hin-
dernissen und Überwindung.
Aber sie sind auch Zukunftsmu-
sik, singen von großer Freude
und machen Hoffnung. Gott
lässt sich in ihnen hören.Musika-
lischwird der Abend von Thomas
Dust an Orgel und Klavier und
Irmgard Weber durch Gesang
gestaltet. Mendelssohn wird er-
klingen, daneben weitere Werke
der italienischen Komponisten
Claudio Monteverdi und Ales-
sandro Grandi.

Männergruppe
trifft sich
bissendorf. Am Montag, 29.
April, um 18 Uhr kommen die
Männer derMännerzeit zu ihrem
monatlichen Treffen im Gemein-
dehaus der evangelischen Kirche
Bissendorf, Am Kummerberg 4,
zusammen. Bei einer Stärkung
wird geklönt und es werden ge-
meinsame Aktivitäten geplant.
Neue Männer, die sich informie-
ren und vorbeischauenmöchten,
sind herzlich willkommen.

Basar im DGH
Hellendorf.Seinen beliebten
Basar rund ums Kind veranstaltet
der Verein Dorfgemeinschaft
Hellendorf am morgigen Sonn-
tag, 28. April, von 11 bis 14 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus Hel-
lendorf. Es gibt gut erhaltene
Kinderkleidung und alles, was
Kinder noch brauchen.

Maibaum aufstellen
Abbensen. Die Veranstaltung
zum Aufstellen des Maibaums in
Abbensen beginnt um10.30Uhr
mit einem Platzkonzert des Lei-
netal-Orchesters vor dem Dorf-
gemeinschaftshaus. Der Mai-
baum soll gegen 11 Uhr aufge-
stellt werden. Für Getränke und
Gegrilltes ist ausreichend ge-
sorgt, die Kaffeetafel wird gegen
13.30 Uhr eröffnet. Für die Kin-
der wird wieder eine Hüpfburg
aufgebaut.

Garagenflohmarkt
resse. Auch in diesem Jahr or-
ganisierenMitglieder des Vereins
„Bürger für Resse“ einen Gara-
genflohmarkt, der am Sonntag,
5.Mai, von 12bis 16Uhr stattfin-
det. Die Teilnahmegebühr be-
trägt fünfEuroproStand.Anmel-
dungen sind per E-Mail unter
flohmarkt-resse@wedekling.de
oder telefonisch bei Karin Fer-
dönmez unter (0172) 5454749
möglich. Es wird wieder einen
Flyer mit der Teilnehmerliste ge-
ben. Teilnehmende können ihren
Stand auf dem eigenen Grund-
stück aufbauen und dort ihre
Ware anbieten. Auf Anfrage
unter den oben genannten Kon-
taktdaten können auch öffent-
lich zugängliche Standplätze ver-
geben werden. Am Moorinfor-
mationszentrum wird es diesmal
einen großen Bücherstand ge-
ben.

notdienste

Ortsverband Wedemark:
tel. (05130) 37 74 07
Weisser Ring:
Hilfe für Kriminalitätsopfer
tel. (05101) 5 82 42
Ophelia Beratungszentrum für
Frauen und Mädchen mit Ge-
walterfahrung e.V.:
Kastanienallee 10, 30851 Langen-
hagen, tel. (0511) 7 24 05 05,
Öffnungszeiten: Mo. bis do. von 9-
16 Uhr, Fr. 9-12 Uhr.
Beratungsstelle gegen
sexuellen Missbrauch von
Kindern und Jugendlichen:
Region Hannover
tel. (0511) 61 62-21 60
Elternschule:
Beratung, Austausch und schulung
für eltern, Kostenfreie sprechstunde
Mo. 10-12 Uhr,
tel. (05130) 5 86 44 41
Lebensberatungsstelle Burgwe-
del, Isernhagen und Wedemark:
tel. (05139) 89 28 28
Lebensberatungsstelle Langen-
hagen:
tel. (0511) 72 38 04
Hospizverein Langenhagen e.V.:
Langenhagen, Walsroder straße 65,
tel. (0511) 9 40 21 22,
info@hospiz-langenhagen.de
Ambulanter Hospizdienst Burg-
wedel – Isernhagen – Wedemark:
Burgwedel, Auf dem Amtshof 3,
tel. (05139) 9 70 34 31
Senioren- und
Pflegestützpunkt Nord:
ostpassage 11,
30853 Langenhagen,
sPn.nord@region-hannover.de,
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8.15-12 Uhr,
Mo. 13-16 Uhr, do. 15-18 Uhr,
tel. (0511) 70 02 01 20
Suchtberatung:
Freie selbsthilfegruppe Bissendorf
bei Alkohol- und suchtkrankheiten,
Mo. 19-21 Uhr, nebenräume MZW
Halle, tel. (05130) 95 40 25
oder tel. (05139) 71 89
Anonyme Alkoholiker:
Kontakttelefon (05130) 92 55 69
Psychosozialer/Psychiatrischer
Krisendienst in der Region und
der Landeshauptstadt:
Podbielskistraße 168, Fr. 15-20 Uhr,
Wochenende/Feiertage 12-20 Uhr,
tel. (0511) 30 03 34 70
Sozialpsychiatrische Beratungs-
stelle für Kinder, Jugendliche
und deren Familien der Region
Hannover:
Mo. bis do. 9-15 Uhr, Fr. 9-12.30 Uhr,
e-Mail: beratungsstelle.kjp@region-
hannover.de, tel. (0511) 61 62 65 35
Ärztlicher Notdienst
für Soldaten:
sanitätszentrum Hannover,
tel. (0511) 67 83-35 12
Jobcenter f. d. Wedemark
Großburgwedel, Rathausplatz 3,
tel. (05139) 99 42-0

Gottesdienste

mation mit Abendmahl, (Pn. deme-
ra); so., 28.4., 10 Uhr: Konfirmaton
(Pn. demera)
3 Ev-luth. Auferstehungs-
Kirchengemeinde Elze-Benne-
mühlen, so., 28.4., 10 Uhr: Gottes-
dienst (Präd. K. ernst)
3 Ev.-luth. Kirchengemeinde
Helstorf-Abbensen, so., 28.4., 10
Uhr: Gottesdienst in Abbensen

Auf ein Wort

Wegweiser Nr. 2
Wieso sollte mir das zweite Ge-
bot der Bibel in meinem Leben
ein Wegweiser sein? Gott emp-
fiehlt uns: „Du sollst den Namen
des Herrn, deines Gottes, nicht
missbrauchen.“ Obwohl unsere
Gesellschaft im Augenblick viel
über die Verwendung von Spra-
che nachdenkt und sich dadurch
spaltet, geht die Diskussion am
Wesentlichsten vorbei. Gott
sagt uns Menschen mit diesem
Gebot, dass es uns nicht gut tut,
seinen Namen unbedacht oder
sogar ganz bewusst für falsche
Zwecke zu gebrauchen. Das
fängt im Alltag an, wenn immer
wieder zu hören ist: „O mein
Gott!“. Eigentlich der Anfang
eines Gebets und doch miss-
braucht, um das eigene erstaunt
sein auszudrücken. Gott hört
zu, aber der Mensch, der es aus-
spricht, zeigt null Interesse da-
ran Gott anzusprechen, obwohl
er es getan hat. Bewusst für die
eigenen Interessen, wird Gott
missbraucht, wenn sein Namen
zur Legitimierung von Gewalt,
Terror und Krieg benutzt wird.
Der Mensch hat dies leider
schon immer getan und auch

Vorschlagsfrist für Preis
endet am 20. Mai

Fortsetzung von Seite 1
Dies unterstreiche die Bedeu-

tung der Auszeichnung und die
enge Verbindung zur lokalen
Wirtschaft und Innovationskul-
tur, ist Christina Gutknecht-Wolf
überzeugt.
Bewerbungen für den Award

werdenbis zum20. entgegenge-
nommen. Sennheiser, bekannt
für seine führende Rolle in der
Audiotechnologie, symbolisiert
das Streben nach Exzellenz und
Innovation, Werte, die der Mar-
ken Award von #zusammenwe-
demark verkörpert. #Zusam-
menWedemark fördert die ge-
meinsame Verantwortung und
den Stolz auf die lokale Gemein-
schaft undWirtschaft. Durch ver-
schiedene Initiativen und Projek-
temöchte sich der Verein für eine
nachhaltige und positive Ent-
wicklung der Wedemark einset-
zen.
Wer Fragen hat, kann sich ger-

ne an die zweite Vorsitzende und
Pressesprecherin von #zusam-
menwedemark, Claudia Kreysel,
wenden. Sie ist unter Telefon
(0174)4290170oderper E-Mail
an kreysel@zusammenwede-
mark.de erreichbar. Niemand
sollte Hemmungen haben, We-
demärker Unternehmen, die die
genannten Kriterien erfüllen, für
den Wedemark Award vorzu-
schlagen, so Kai Dase. Als Preise
winkt einGutschein aus demneu
geschaffenen Gutschein-System
von #zusammenwedemark so-
wie eine Fotosession und ein Vi-
deointerview für die Preisträger,

die übrigens nicht Mitglied von
#zusammenwedemark sein
müssen.
„Uns geht es wirklich darum,

Kompetenz, Tatkraft, Innova-
tionsfähigkeit und Zukunftsge-
staltung in der Wedemark sicht-
bar zumachen“, formuliet es Kai
Dase. Da er, Business-Coach
Claudia Kreysel und Gastrono-
min Christina Gutknecht-Wolf
dieses Jahr in der Jury sind, sind
ihrer Betriebe 2024 von der Preis-
verleihung ausgenommen. Aber
der Marken Award soll ja ab so-
fort jährlich verliehen werden
und die Jury wird jedes Jahr
wechseln.
Wichtig ist: Jedes vorgeschla-

gene Unternehmen kann nur für
eines der vier Kriterien nominiert
werden.„Wofürwir brennen, ist,
deutlich zu machen, was hinter
den hiesigen Unternehmen
steckt“, verdeutlicht Claudia
Kreysel. Jetzt sind alle drei Initia-
toren außerordentlich gespannt
auf die Vorschläge aus der Bevöl-
kerung.

Sind gespannt auf die Vorschläge für den Award: Claudia Kreysel
(von links), Kai Dase und Christina Gutknecht-Wolf von #zusam-
menwedemark. Foto: Anke Wiese

IBK-Versammlung am 16. Mai
bissendorf.Neuer Termin der
Jahreshauptversammlung der In-
teressengemeinschaft Bissen-
dorfer Kaufleute (IBK) ist am
Donnerstag, 16.Mai, um 19Uhr,
im Bürgersaal des Bürgerhauses
in Bissendorf, Am Markt 1. Die
eigentlich für den 11. April anbe-
raumte Jahreshauptversamm-

lung der IBK konnte leider nicht
stattfinden, danichtdie erforder-
lichen 20 Prozent der Mitglieder
anwesend waren. Der Vorstand
bittet daher ausdrücklich um
eine gute Beteiligung beim zwei-
ten Versammlungsversuch am
16. Mai: „Unser Verein lebt von
der Teilnahme der Mitglieder!“
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